
 

SCA ist ein internationaler Konzern für Hygiene- und Papierprodukte. Das Unter-nehmen entwickelt und produziert absorbierende 
Hygieneprodukte, Tissue, Verpackungslösungen, Druckpapiere und Massivholz-produkte. Die Produkte werden in ca. 100 
Ländern verkauft. SCA hat viele bekannte Marken, darunter die weltweiten Marken Tena und Tork. Der Umsatz in 2010 betrug 
11,3 Milliarden Euro. SCA beschäftigt rund 45.000 Mitarbeiter. Weitere Informationen finden Sie unter www.sca.com  

  

SVENSKA CELLULOSA AKTIEBOLAGET SCA (publ)  
Corporate Communications  
 
Box 200, SE-101 23 Stockholm, Schweden  
Tel. +46 8 788 51 00 www.sca.com  
 

P R E S S E  I N F O  
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SCA verkauft Verpackungssparte  
 
Die Verpackungssparte von SCA wird – ausgenommen die zwei Kraftliner-Fabriken 
in Schweden – an DS Smith verkauft. Der Kaufpreis beläuft sich auf 1,7 Mrd. EUR 
auf schuldenfreier Basis.  
 
„Der Verkauf soll in erster Linie ein vermehrtes Wachstum des Geschäftsbereichs 
Hygiene ermöglichen“, sagt Jan Johansson, President und CEO von SCA. 
 
Der Geschäftsbereich Packaging (ausgenommen die zwei Kraftliner-Fabriken) 
verzeichnete im Jahr 2010 einen Nettoumsatz von ca. 24,2 Mrd. SEK (2,5 Mrd. EUR) und 
einen operativen Gewinn (ohne Restrukturierungskosten) von ca. 1,1 Mrd. SEK (117 
Millionen EUR). In dem Geschäftsbereich sind etwa 12.000 Mitarbeiter beschäftigt.  
 
Der Kaufpreis entspricht dem 6,3-fachen des EBITDA auf Basis des Zeitraums von 12 
Monaten vom 4. Quartal 2010 bis zum 3. Quartal 2011.  
 
In Verbindung mit der Transaktion wird eine Abschreibung des Goodwills  in Höhe von 
ca. 4 Mrd. SEK erfolgen, was zur Folge haben wird, dass der verbleibende Kraftliner-
Bereich ohne Goodwill sein wird. Die Abschreibung wird sich auf das Ergebnis des 
vierten Quartals 2011 auswirken und als Faktor behandelt werden, der sich auf die 
Vergleichbarkeit auswirkt.  
 
Der Verschuldungskoeffizient wird auf etwa 0,5 sinken, sofern der Verkauf der 
Verpackungssparte und das zuvor bekannt gegebene verbindliche Angebot für den 
europäischen Tissue-Bereich von Georgia-Pacific nach Plan abgewickelt werden.  
 
Der Gewinn je Aktie wird um 0,75 SEK sinken, basierend auf dem Nettogewinn des 
Zeitraums von 12 Monaten vom 4. Quartal 2010 bis zum 3. Quartal 2011.  
 
Im Hinblick auf den französischen Teil der Verpackungssparte, dessen Preis im bekannt 
gegebenen Kaufpreis enthalten ist, hat DS Smith ein formales Kaufangebot gemacht. 
Dieser Vorgang ist abhängig von den Beratungsgesprächen mit den zuständigen 
Betriebsräten und wird separat verhandelt werden. 
 
Die beiden Kraftliner-Fabriken von SCA in Schweden sind nicht Teil der Transaktion, da 
diese umfassend in den Geschäftsbereich Forest Products von SCA integriert sind.  
 
“Wir haben unsere Verpackungssparte im Laufe vieler Jahre entwickelt und wir verkaufen 
ein wettbewerbsfähiges Unternehmen an einen Käufer aus der Branche, der die 
Weiterentwicklung dieses Bereichs fortführen kann", so Jan Johansson, President und 
CEO von SCA.  
 
Die Transaktion ist von der Genehmigung der Aktionäre von DS Smith sowie von der 
kartellrechtlichen Genehmigung der Europäischen Kommission abhängig. Der Abschluss 
der Transaktion wird im 2. Quartal 2012 erwartet. DS Smith wird ein entsprechendes 
Verkaufsprospekt veröffentlichen. Die Finanzierung der Transaktion auf Seiten von DS 
Smith ist zugesagt.  
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HISTORISCHE FINANZINFORMATIONEN ZUR VERPACKUNGSSPARTE VON SCA 
 
SCA hat DS Smith ungeprüfte Finanzinformationen bezüglich der Verpackungssparte 
von SCA (ausgenommen der Kraftliner-Bereich) zur Verfügung gestellt. Diese Zahlen 
bilden die Basis des Verkaufsprospekts, das DS Smith für die Finanzjahre 2008, 2009, 
2010 und die neun Monate bis 30. September 2010 und 30. September 2011 erstellen 
wird. Diese Finanzinformationen wurden der Finanzberichterstattung von SCA 
entnommen. Nachfolgend finden Sie eine Zusammenfassung der Finanzinformationen 
der zu verkaufenden Verpackungssparte von SCA. Die Informationen wurden auf Basis 
der Rechnungslegungsgrundsätze erstellt, die von SCA in den geprüften Finanzberichten 
für jedes der drei Jahre und den nicht geprüften Interimsfinanzberichten für die neun 
Monate bis 30. September 2010 und 30. September 2011 berücksichtigt wurden. Diese 
Finanzberichte werden gemäß den Rechnungslegungsprinzipien von SCA und den 
internationalen EU-Standards für die Rechnungslegung erstellt.  
 
Finanzübersicht für die Verpackungssparte von SCA (ausgenommen der Kraftliner-
Bereich):  
 
 2008 2009 2010 9 M. 2011 9 M. 2010  

 

 EUR Mio. EUR Mio. EUR Mio. EUR Mio. EUR Mio.  
Betriebsergebnis      

Nettoumsatz 2.973 2.233 2.542 2.066 1.872  

Bruttogewinn 428 320 398 331 289 

Betriebsergebnis 132 -93 93 100 54 

Ergebnis aus der 
laufenden 
Geschäftstätigkeit 

57 -89 76 72 47  
 

 
Aufgrund von Unterschieden bei der Rechnungslegung weichen diese Zahlen von den von DS Smith 
veröffentlichten Zahlen ab.  

 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:  
 
Camilla Weiner, Senior Vice President Corporate Communications, +46 8 788 5234  
Pär Altan, Vice President Media Relations, +46 8 788 5237  
Johan Karlsson, Vice President Investor Relations, +46 8 788 5130  

 
 

 
Anmerkung 
Bei diesen Informationen handelt es sich um Informationen, zu deren Veröffentlichung SCA entsprechend dem 
Securities Markets Act und/oder dem Financial Instruments Trading Act verpflichtet ist. Diese Informationen 
wurden am 17. Januar 2012 um 8.00 Uhr MEZ zur Veröffentlichung vorgelegt. 
 
Es ist eine gesetzliche Anforderung, nur die Nachrichten/Informationen zu verwenden, die im offiziellen SCA 
Kommunikationspaket enthalten sind; nur die englische Originalversion ist rechtsverbindlich. Die Originalversion 
finden Sie unter www.sca.com. 

 

 


